
Qualifizierungskurs
Hygienebeauftragte:r

in der Pflege
2024

Stiftung

Ziel des Qualifizierungskurses

Hygiene ist ein sehr wichtiger Bereich in allen
Einrichtungen des Gesundheitswesens. Zur Unter-
stützung der Hygienefachkräfte sind die „Hygiene-
beauftragten in der Pflege“ wertvolle Vermittler
und Multiplikatoren in Ihrem Arbeits- bereich. Sie
können entscheidend zur Akzeptanz und Um-
setzung der empfohlenen Maßnahme beitragen.

Die Teilnehmer:innen werden in den erweiterten
Grundlagen der Hygiene geschult. Sie werden
befähigt Hygieneprobleme zu erkennen und
Lösungsansätze in Kooperation mit den Einrich-
tungsleitungen, Pflegedienstleitungen und Hygie-
nefachkräften zu entwickeln, umzusetzen und zu
kontrollieren.

Qualifizierungsinhalte

• Geschichte der Hygiene

• Rechtliche Grundlagen

• Übertragungswege

• Nosokomiale Infektionen

• Ausbruchmanagement

• Isolationsarten

• Lebensmittelhygiene

• Hygiene bei pflegerischen Maßnahmen

• Kommunikation

• Grundlagen der Mikrobiologie

• Desinfektion

• Sterilisation

• Abfallentsorgung, Wäsche
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Zugangsvoraussetzungen

Abgeschlossenen Ausbildung zum/zur

• Gesundheits- und Krankenpfleger:in
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger:in
• Altenpfleger:in
• Pflegefachmann / Pflegefachfrau
• Medizinische:r Fachangestellte:r
• Medizinisch-technische:r Radiologieassistent:in
• Hebamme

Bei anderen Berufsgruppen wird eine Einzel-
fallprüfung durchgeführt.

Abschlussprüfung

Die Qualifikation schließt mit einem Zertifikat ab.

Anmeldung

Bitte senden Sie mit der Anmeldung folgende
Unterlagen an die angegebenen Kontaktadresse
(gern auch per Mail):

• Anschreiben

• Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung

• Bescheinigung zur Übernahme der Lehrgangs-
gebühren

Organisation des Qualifizierungskurses

Die Weiterbildung wird berufsbegleitend durch-
geführt und umfasst 40 Unterrichtsstunden.

Der theoretische und fachpraktische Unterricht

findet hierzu an den unten aufgeführten Tagen in

der Zeit von 09:30 – 16:45 Uhr statt. Dieser kann

auch in Form von e-Learning stattfinden.

Die Lehrgangsgebühren betragen 640,– € pro
Teilnehmer:in inkl. Zertifikat und Prüfungsgebühr.

Unterrichtstermine

• 23. – 27.09.2024
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Kontakt
Weiterbildungsstätte Stiftung St.-Marien-Hospital
44534 Lünen · Altstadtstraße 23
Telefon 0 23 06 / 77-2105 · Telefax 0 23 06 / 77-2097  
E-Mail bauer.martina@klinikum-luenen.de

lohaus.susanne@klinikum-luenen.de

Für die Teilnahme erhalten Sie

16 Fortbildungspunkte für die

Registrierung®
beruflich

Pflegender

Weitere Angebote
der Weiterbildungsstätte
• Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhesie

inkl. Universitätslehrgang für Intensivpflege mit
der Möglichkeit zum Studium in Kooperation mit
der PMU Salzburg

• Pflegeexperte Intermediate Care (IMC)

• Weiterbildung Pflegeexperte für außerklinische
Beatmung (DIGAB)

• Qualifizierungskurs Fachgesundheits- und Kran-
kenpfleger:in für Schlaganfall (Stroke)

• Weiterbildung Fachgesundheits- und Kranken-
pfleger:in, Fachaltenpfleger:in in der Geriatrie und
Gerontopsychiatrie

• Weiterbildung für Pflegende in der Geriatrie (OPS-
8-550) inklusive ZERCUR GERIATRIE® Basis-
lehrgang

• Weiterbildung Pflegeexperte Demenz / Delir

• Weiterbildung Basiskurs Palliative Care

• „Up to Date“ für Mitarbeiter:innen der Inten-
sivpflege

• Qualifizierungskurs für neue Mitarbeiter:innen in
der Intensivpflege

• Qualifikation „Nurse administrated Propofol
Sedation“ (NAPS)

• Weiterbildung Notfallpflege - Anerkennung nach
der DKG

• Weiterbildung Praxisanleiter:in 300 Stunden

• Refresher Stroke

• Refresher ICW

• Refresher Hygiene

• Refresher Praxisanleiter:in


